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	Nr. 1.6 B
	Indikator
Kommunale Ausgaben für seniorenspezifische Belange

	Ziel​beschreibung
	Neben den Folgen von Langzeitarbeitslosigkeit haben die demografischen Veränderungen Auswirkungen auf die kommunalen Haushalte, z. B. die aus Pflegebedürftigkeit erwachsenden Kosten auf der Ausgabenseite. Auch die Einnahmenseite ist betroffen, da eine sinkende Bevölkerungszahl bei zugleich steigender Zahl von Rentnerhaushalten ein rückläufiges Steueraufkommen zur Konsequenz hat. Diese Entwicklungen können durch kommunale Planung weder beeinflusst noch aufgehoben werden.
Trotzdem müssen bei Planungsvorhaben grundsätzlich auch Finanzierungsgesichtspunkte berücksichtigt werden. 
Den Beitrag des Alters zum gesellschaftlichen Leben zu quantifizieren, ist methodisch schwierig und in der Ausführung aufwändig. Ferner ist fraglich, ob es überhaupt notwendig ist, den (Geld-)Wert pro Person zu bestimmen, um zu erkennen, dass die Gesellschaft auch Nutzen vom Alter hat: So ist z. B. der durch Transferleistungen (Renten- und Pensionszahlungen) ermöglichte Konsum älterer Menschen hervorzuheben, der einen nicht gering zu schätzenden Wirtschaftsfaktor darstellt.

	Informationsquellen
	aus: Bertelsmann Stiftung (www.wegweiserdemographie.de)
Finanzmodul: Projektion der altersabhängigen Ausgaben
( direkt zum Finanzmodul   (( zur Hilfe des Finanzmoduls)

Mithilfe dieses Analysewerkzeugs kann (für jede Kommune über 5000 Einwohner) untersucht werden, wie sich die kommunalen Ausgaben auf die einzelnen Altersgruppen der Bevölkerung verteilen und wie sich die zukünftigen Veränderungen der Bevölkerungszahl und der Altersstruktur auf die kommunalen Ausgaben auswirken werden.
Das Finanzmodul hat das Ziel, die Kommune für die Auswirkungen der demografischen Veränderungen auf die kommunalen Budgets zu sensibilisieren, fundierte Diskussionen anzuregen und in der Folge langfristige Konzepte der Ausgabengestaltung anzustoßen, um eine nachhaltige kommunale Finanzpolitik betreiben zu können. Dazu erhält die Kommune einen entsprechenden Ausgabenbericht.

	Einheit
	Anteil in % und in € pro Einwohner

	Erhebungs​inhalte und/oder
Berechnung
	Handhabung des Finanzmoduls (s. o.): Die altersabhängigen Ausgaben werden anhand der Daten zur Bevölkerungsprognose und zu den kommunalen Ausgaben berechnet. 
· Prognosedaten sind der Datenbank des Wegweisers (s. o) entnommen (Entwicklung der Bevölkerungszahl, Entwicklung der Altersstruktur)
· Ausgabenwerte unterschiedlicher Haushaltsposten müssen selbst eingegeben werden sowie die Kosten für Allgemeine Verwaltung, Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Schulen, Wissenschaft/Forschung/Kultur​pflege, Soziale Sicherung, Gesundheit/Sport/Erholung, Bau- und Wohnungswesen, Verkehr, Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförderung, Wirtschaftsunternehmen, Allgemeine Grund- und Sondervermögen, Allgemeine Finanzwirtschaft und die Summe des Gesamthaushalts.

	Kennzahlen
	-/-

	Erhebungs​häufigkeit
	einmalig, dann nach Bedarf aktualisieren

	Auswahl an Handlungs​möglichkeiten
	-/-

	vgl. Handbuch
	ab Seite 24





